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seinem Tode ira Jahre 1007 zu Ingolstadt in 4° folgende Schmähschrift auf ihnerschienen:'BedenkeneinesevangelischenChristensvondemLeben,Wandel,SittenundLehreD.GeorgiiMylii,weylandPrädikanteninAugspurg...inöffentlichenDruckverfertigtdurchFleißundBeförderungGeorgiiPomerii.'AuchLiederüberoderaufihn,seineSchicksale,existieren,gedruckteundnochmehrungedruckte.Vonersterenliessesicherwähnen:'EinneuesundkläglichesLiedvondembetrübtenZustandHerrnGeorgiiMiller,D.undgewesenenPfarrer...zuSt.AnnainAugspurgusw.'o.0.1584.Oktav.VonungedruckienfandsichinderRegistratureinerzumBistumAugsburggehörigenPfarreinachfolgendesSchmählied,dessenVerfasserwohlindenReihenderdamaligenWelt-oderOrdensgeistlichkeitAugsburgszusuchenseindürfte1).

 1 . Auf, ihr hirten , konibt herbeyMitderganzenschäferey!

Laßt unß zusammen stimmeilUndaußblasenjeneThat,

 So sich new zugetragen hat !Unßwillessichgeziemen.

 0 . Die Muetter Gottes schmäht er hart ,WieesderPrädicantenArt,

Die all Mariani neiden .

Das schöne Carmeliterzier ,

Die Gürtel und das ScapulierWollterdurchausnitleiden.

 2 . Die Fletlein gar zu zart und klein ,EsmueßennurKhiiehornsein,

So weit und breit erhellen .

Wolan , so fangd nun dapfer anUndtfangetallezublasenan,

Daß euch die Backhen gschwellen !

 3 . Hört , ihr Burger , kombt herzu ,Hört,ihrBauern,lachteiichgnueg,IhrWeiberauchdaneben!

 Ein Gschicht , so billich lachens werth ,In1000Jahrenniterhört,

Hat sich warhaft begeben .

4 . Zu Augspurg , einer beriembten

Statt ,

Daß Reich ihrs gleichen wenig hat ,Dochdarfmansdortnitsingen.DiePrädicantenleidensnit,

Pabisten aber laßens nit ,

Die Sach an Tag zu bringen .

 5 . Der fünft August es nämlich war ,Alßmanzählt96Jahr,

Die Canzel hat bestiegenHerrMillerhierderprädicant,BarfiiesserwirdtdieKirchgenannt;Werbessererhettgeschwiegen.

 7 . Vil Lutheraner selbst bekent ,DasihnenmißfallenohneendDasspöttelnundvexieren;

Besser , er ließ Mariam sein

Und thädt darfür den Glauben seinMitrechtemGrundprobieren.

 8 . Alß er lang dicentes gmachtUnddiepabistengarverlacht

Mit seinen falschen lehren ,

 Schickht Gott ein höllisch wunderthier ,SosicherschröckhlichpräsentiertUndgleicheteinemBären.

 9 . Doch nit wie beeren in dem waldSograusamwildundungestalt,

Das keiner kundt beschreiben ,

 Er macht ein gstanckh , es wär ein grauß ,Dasalleliefenzurkirchenaus,

Keiner hat lust zu bleiben .

10 . Herr Miller der sieht ihmgnueg,

 Er halt sein blöder Mühl bald zu ,ThetvonderCanzellaufen;Vorforchtwarerganzabgeblaicht,Warfro,daserdiethürerraicht,Machtsichzumgroßenhauffen.

bald

 1 ) [ Millers Partei nimmt 'Ein Klägliches Lied von dem betrübten zustandt Georgi . jMüller...wielistiglieliervmbderbekandtenwarheitvndseinerSchäffleinhailwillengefangen,vnddochdurchdiegewaltigehilffGotteswiderumbwunderbarlicherweißaußseinerfeindhandtgenummenvnderlöstworden...InderMelodia:WoGottdernitheyvnshelt.1584.'Anfang:WaesGottnitmitAugspurghelt(32Str.).—Weller,Annalen2,467.
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